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Am 28.05.1998 gründeten Hans und Hansine die Braderuper Gruppe, aber aller 

Anfang ist schwer, so war es auch bei uns. Wie oft haben wir zu dritt oder viert 

da gesessen.  

Bis dann Hans-Heinrich kam und einige Leute mitbrachte. Von da an ging es 

bergauf. 

 

 
 

 

Viele Menschen haben wir kommen und gehen sehen: Da war Hans, der die 

Gruppe gegründet hat, aber leider rückfällig wurde. Da waren aber auch noch 

Ina, Christa, Karina, Uwe, Hans, Astrid und vor kurzem  auch unsere Anke, die 

ca. 10 Jahre bei uns war. Alle sind leider viel zu früh verstorben, aber in unseren 

Herzen werden sie weiter leben. 

 

Nachdem Hans (Gruppengründer) aufhören musste, das war im Juli 2000, wurde 

Ingmar zum Gruppenleiter gewählt und Elisabeth zu seiner Stellvertreterin. 

Nach etwa 12 Jahren übernahm Johannes den Stellvertreter-Posten und nach 13 

Jahren sagte Ingmar: „Nun habe ich es lange genug gemacht, Familie und Arbeit 

brauchen mich!“. Er ist der Gruppe aber treu geblieben.  



Jetzt ist Johannes unser Gruppenleiter und Elisabeth hat für kurze Zeit wieder 

den Stellvertreterposten übernommen, bis Marion soweit ist. Sie macht noch 

eine ambulante Therapie und die möchte sie erstmal fertig machen. 

 

Natürlich haben wir auch Rückfälle hinnehmen müssen, wie in anderen Gruppen 

auch. So hat es bei uns einige Veränderungen gegeben und wird es immer 

geben. Aber Veränderungen bestimmen unser Leben und machen es interessant. 

Höhen und Tiefen gab es natürlich auch, aber so ist es nun mal in einer 

Gemeinschaft und das ist auch gut so, denn daraus kann man nur lernen. 

 

Natürlich wird bei uns auch gefeiert. Es gibt ein Sommerfest, eine 

Weihnachtsfeier, auch mal eine Fahrt, oft zusammen mit der Struckumer Gruppe 

oder einen runden Geburtstag oder einfach mal Essen gehen. 

 

Unser 15-jähriges haben wir dann ausgiebig gefeiert: 

Um 11:00 Uhr trafen wir uns in Schlüttsiel, um eine Hallig-Rundfahrt zu 

machen.  

 

 

 

 

 
 

Der Wettergott meinte es auch gut mit uns. Conny brauchte daher keine Angst 

vor stürmischer See zu haben.  



 
 

 

Gegen 16:00 Uhr waren wir wieder zurück, dann ging es ins Fährhaus 

Schlüttsiel, wo wir ausgiebig gegessen haben. Es war ein wunderschöner Tag! 

 

Viele von uns können sich ein Leben ohne die Gruppe gar nicht mehr vorstellen. 

Der Donnerstagabend gehört dazu! 

 

Dies war ein kurzer Rückblick auf 15 Jahre Braderuper Gruppe  

 

Wir freuen uns auf weitere 15 Jahre!! 


